
Der Gesellschafter.
Amts- und Intelligenz-Blatt für de« Oberantts-Bezirk Nagold.

iri. Erscheint wöchentlich3 mal: Dienstag, Donners¬
tag und Samstag, und kostet vierteljährlich hier
(ohne Trägcrlohn) 80 in dem Bezirk1 —>!,
außerhalb des Bezirks1 ^ 20 4 , Monats-

abonnemcnt nach Verhältnis.
Samstag den 21. September

Jnsertionsgebühr für die Ispaltige Zeile aus ge-
wöhnlicher Schrift bei einmaliger Einrückung9 4,
bet mehrmaliger je 6 4. Die Inserate müssen
spätestens morgens8 Uhr am Tage vor der
Herausgabe des Blattes der Druckerei aufgegebcn

sein.

1889.
Nagold.

Bekanntmachung.
Reichstags-Abgeordneten-Wahl betreffend.

Unter Bezugnahme auf die im vorbenannten Betreff bereits ergangenen Erlasse wird hiemit Nach¬
stehendes weiter bekannt gemacht:

Der Oberamtsbezirk Nagold bildet 38 Wahlbezirke mit den Nummern 67—104 und bildet jede
politische Gemeinde für sich einen Wahlbezirk.

Als Abstimmungslokal in den einzelnen Abstimmungsbezirken ist das Ratszimmcr in den einzelnen
Gemeinden bestimmt.

Als Wahlkommiffär für den VII. Wahlkreis, der die Oberäinter Calw , Herrcnberg, Nagold und
Neuenbürg umfaßt, ist Oberamtmann Supper in Calw bestellt.

Die Wahl beginnt an allen Wahlorten am
17. Oktober d. Js », vorm . 10 Uhr

und dauert ohne Unterbrechung bis abends 6 Uhr desselben Tags.
Als Wahlvorsteher und deren Stellvertreter sind bestellt worden:

Zlffer.
i Gemeinde
^ bezw. Wahlbezirk. Wahlvorsteher. Stellvertreter.

67 Nagold. Oberamtspfleger Maulbetsch. Stadtpfleger Kapp.
68 Altensteig Stadt. Stadtschultheiß Welker. Stadtpfleger Henßler.
69 Nltenstcig Dorf. Gemeindepfleger Calmbach. Gemeinderat Fr. Seeger.
70 Beihingcn. Schultheiß Krauß. Gemeinderat Frey.
71 Berneck nebst Bru-

derhans.
Gemcinderat Graf. Stadtpfleger Weit.

72 Beuren. Schultheiß Schaible. Gemeindepfleger Frei.
73 Bösingen. Schultheiß Koch. Gemeindepfleger Bohnet.

' 74 Ebershardt. Schultheiß Rothfnß. Stiftungspfleger Braun.
7o Ebhausen. Schultheiß Dcngler. Gemeindepfleger Schüttle.
76 Effrinqen. Schultheiß Kempf. Gemeinderat Guoth.
77 Egenhausen. Gemeindepfleger Koch. Gemeinderat Haußer.
78 Emmingen. Schultheiß Junger. Gemeinderat Jobs . Martini.
79 Enzthal. Schultheiß Erhardt. Gemeindepfleger Roller.
80 Ettmannsweiler. Schultheiß Roller. Gemeiuderat Kübler.
81 Fünfbronn. Gcmeinderat Conrad Schaible. Gemeindepfleger Calmbach.
82 Garrweiler. Schultheiß Keck. Gemeindepfleger Lamparth.
83 Gangenwald. GemeinderatM. Schaible. Gemeindepfleger Schöttle.
84 Gültliugen. Schultheiß Wurst. Ratsschreiber Widmann.
85 Haitcrbach mit Alt-

Nuifra.
Stadtschultheiß Krauß. Gemeinderat Georg Gutekunst.

86 Jselshausen. Gemeinderat Raufer. Gemeindepfleger Lehre.
87 Mindersbach. Gemeindepileger Dürr. Gemeinderat Calmbach.
88 Oberschwandorf. Schultheiß Bürkle. Müller und Gemeinderat Rapp.
89 Oberthalheim. Gemeindepfleger Kuon. Stiftungspfleger Weber.
90 Pfrondorf. Schultheiß Renz. Gemeinderat Johs . Feßele.
91 Rohrdorf. Gemeinderat Lutz. Gemcinderat Koch.
92 Nothfelden. Schultheiß Bühler. Gemcinderat Stockinger.
93 Schietingen. Schultheiß Luz. Gemeindepfleger Rauschenberger.
94 Schönbronn. Gemeindepfleger Ziegler. Gemeinderat Maier.
95 Simmersfeld. Schultheiß Waidelich. Stiftungspfleger Schaible.
96 Spielberg. Schultheiß Kienzle. Gemeinderat Ruoff.
97 Sulz. Schultheiß Gärtner. Gemeinderat Proß.
98 lieberberg. Schultheiß Rapp. Gemeinderat Schleeh.
99 Unterschwandorf. Schultheiß Kehle. Gemeindepfleger Raiber.

100 Unterthalheim. Gemeindepfleger Schermann. Stiftungspfleger Lutz.
101 Walddorf mit Mon-

hardt.
Schultheiß Gänßle. OberamtsbaumwartBihler.

102 Warth. Schultheiß Großmann. Gemeinderat Keck.
103 Wenden. Schultheiß Großmann. Stiftungspfleger Herter.
104 Wildberg. Stadtschultheiß Mutschler. Stadtpfleger Geiger.

Die Feststellung des Wahlbezirks, die Ernennung des Wahlvorstehers, sowie dessen Stellvertreters
im Verhinderungsfälle, das Wahllokal, Tag und Stunde der Wahl sind in den Wahlbezirken in ortsüb¬
licher Weise sofort und mindestens8 Tage vor der Wahl durch den Ortsvorsteher öffentlich bekannt zu
machen. Die Ermittlung des Wahlergebnisses findet vorschriftsmäßig am 4. Tage nach dem Wahltermin
(K. 26 des Reglements), somit am Montag den 21. Oktober d. Js . statt und haben zu diesem Zweck
die Wahlvorsteher der einzelnen Wahlbezirke die Wahlprotokolle mit sämtlichen zugehörigen Schriftstücken
(Wählerliste, Gegenliste und den nach §. 20 des Reglements besonders beigehefteten Stimmzettel«) nach
der Wahl ungesäumt und mit thunlichster Beschleuniguug, längsten- aber am Samstag den 19. Ott . d. I.
dem Wahlkommissär, Herrn Oberamtmann Supper in Calw zu übergeben.

Der Wahlvorstand (Wahlvorsteher, Protokoll¬
führer, sowie die Beisitzer) haben sich vor Beginn
der Abstimmung davon zu überzeugen, daß die
Wahlurne leer ist.

Wenn und soweit Mitglieder des Wahlvor¬
standes als solche schon bei früheren Reichstags¬
abgeordneten Wahlen fungiert haben, genügt statt
der erneuerten Vornahme der Verpflichtung die
Hinweisung derselben auf die frühere Verpflichtung.

Das zweite Exemplar der Wählerliste (das
zur öffentlichen Einsicht aufgelegte Haupt-Exemplar
bleibt in den Händen des Gemeinde-Borstands) ist
dem Wahlvorsteher rechtzeitig auszufolgen, nachdem
zuvor auf den Listen die Nummer des Wahlbezirks
(siehe oben) beigesetzt worden ist. Sodann ist dafür
zu sorgen, daß am Tage der Wahl das Wahllokal
in vorschriftsmäßiger Ordnung ist , daß ein Abdruck
des Wahlgesetzes und Wahl-Reglements, wozu die
Nummer 1 des Regierungsblatts von 1871 benützt
werden kann, im Wahllokal aufgelegt ist und der
vorgeschriebene Anschlag am Wahllokal über .den
Beginn und die Dauer der Wahl gemacht wird.

Die Wahl-Vorsteher werden noch besonders
darauf aufmerksam gemacht, daß von ihnen zu der
Wahlhandlung neben einem Protokollführer 3—6
Beisitzer zuzuziehen sind (Z. 10 des Reglements) und
daß den Wählern der Zutritt zu der gesamten
Wahlhandlung einschließlich der Eröffnung der Stimm¬
zettel zusteht.

Im übrigen wird auf die Vorschriften des
Wahlgesetzes für den Reichstag und des Wahl-
Reglements (Reg.-Bl. 1871, Nr. 1, Beilage 1—l8,
sowie auf die Ministerial-Erlasse vom 2. Dezember
1873, Minist.-Amtsblatt Seite 265 und vom 8.
Juni 1877 , Amtsblatt Seite 235 wiederholt zur
Nachachtung hingewiesen.

Den 20. Septbr. 1889.
K. Oberamt. Or. Gugel.

Nagold.
Bekanntmachung.

IgE " Durch Regierungsdekretvom 18. b.
Mts . Nr. 19 ist die Abhaltung des auf den 21.
d Mts . fallenden Biehmarktes i« Wildberg
wegen der herrschenden Maul- und Klauenseuche un¬
tersagt worden, während die Abhaltung des auf den
gleichen Tag fallenden Schweinemarkts daselbst
gestattet worden ist.

Den 19. Sept. 1889. K. Obersmt-
Amt« . Marquart.

Nagold.
Bekanntmachung

Nach Mitteilung K. Oberamts Herrenberg ist
das Verbot des Durchtreibens von Wiederkäuern
und Schweinen durch die Orte Boudorf, Rebrmge«
und Rohrau aufgehoben worden.

Den 18. Sept. 1889.
K. Oberamt. Amtm. Marquart.

Nagold.
Bekanntmachung.

Laut Mitteilung K. Oberamts Freudenstadt
hat die K. Kreisregierung unterm 17. d. Mts . die
Ausfuhr von Wiederkäuern und Schweinen aus der
Gemeinde Loßburg und Schopfloch, sowie deren Mar¬
kungen wegen der Maul- und Klauenseuche bis auf
weiteres Verbote«.

Den 18. Sept . 1888.
K. Oberamt. Amtm. Marquart.



-

Nagold.
Kekanutmachllng.

Unter den Viehbeständen
1) des Schreiners Jakob Bühler,
2) des Joh . Georg Junger,
3) des Ulrich Hermann,
4) des Jakob Kemps

sämtlich in Effringe », ist unterm gestrigen Tage der
Ausbruch der Maul - und Klauenseuche konstatiert
worden.

Den 18 . Sept . 1889.
K. Obe ramt . Amtm . Marquar t.

Nagold.  '
Bekanntmachung

In Betracht , daß die Maul - und Klauenseuche
unter den Viehbeständen in dem Ort Effringen eine
größere Verbreitung erlangt hat,  ist vom Oberamt
unterm heutigen Tage die Absperrung dieses Ortes
gegen das Durchtreibcn von Wiederkäuern und Schwei¬
nen bis auf weiteres bei Vermeidung der gesetzlichen
Strafe verfügt worden . Die Landjägermannschaft
ist entsprechend instruirt.

Den 18. Sept . 1889.
K. Oberamt . Amtm. Marquart.

Nagold.  '
Bekanntmachung

Nach Mitteilung K. Oberamts Calw vom
heutigen Tage ist die Flotzsperre für die Nagold
durch Regierungscrlaß vom 17 . d. Mts . bis zum
7ten Oktober d. I . verlängert worden.

Den 19 . Sept . 1889.
K. Obera mt. Amtm . Marquart , g. Stv.

Nagold.
Die Ortsvorsteher

von Altensteig Dorf , Beihiugen , Ebershardt , Enz-
thal , Oberschwandors , Nothfelden , Simmersseld , Un¬
terschwandorf , Walddorf , Warth werden erinnert , das
Terminbuch für Recesse , bei Pflegrechnungsabhören,
welches schon aus 1. Sept . d. I . einzusenden gewe¬
sen wäre (Gesellsch. Nro . 85 86) , angesichts dieses
anher einzusenden , mit Verantwortung über die Ver¬
zögerung.

Den 17. Sept . 1889.
Oberamtsrichter Daser.

Die Stelle eines Bahnhoskassiers in Wildbad
wurde dem Eisendahnassistcnten Uhl bei der Generaldirek¬
tion der Staatseisenbahnen übertragen.

Tages -Nerrigkeiten.
Deutsches Reich.

* Nagold,  20 . Sept . (Sonst und Jetzt !)
Vor einigen Tagen ist hier die Ausbesserung eines
Daches nötig geworden , wobei sich noch mehrere gut
erhaltene Ziegel aus dem Jahre 1625 vorfanden.

, Die Jahreszahl war in die Ziegel eingebrannt.
' Tübingen, >8.  Sept . Bei den diesjähr.

Abiturientenprüfungen haben 185 Schüler das Zeug¬
nis der Reise erlangt und sich hiedurch die Berech¬
tigung zum Studium erworben . Von diesen beab¬
sichtigen sich dem Studium der evang . Theologie 18,
der kath. Theologie 7 , der Rechtswissenschaft 34,
der Medizin 39 , der Philosophie 21 , der Staats-
wissenschaft 1 , des Kameralfachs 8 . des Regiminal-
fachs 4 , des Forstsachs 9 , der Naturwissenschaften
5, der Mathematik 2 , der technischen Fächer 4 , der
militärischen Laufbahn 7 . des höheren Verkehrswe¬
sens 23 , der Tierarzneikunde 1, des Buchhandels 2
zu widmen.

Stuttgart,  17 . Sept . Für die unter dem
Protektorat Sr . Mas . des Königs stehende Jubi-
läums -Hunde -Ausstcllung , welche in der nächsten
Woche aus dem Cannstatter Wasen stattfinden wird,
sind bereits über 500 Hunde angcmeldet und täglich
laufen noch weitere Anmeldungen ein. Der Schluß¬
termin derselben ist aus den 21 . Sept . festgesetzt.

Stuttgart,  17 . Sept . (Gras Taube  s .)
Der am Sonntag in Bad Kreuth im 79 . Lebens¬
jahre verstorbene Geh .-Rat a. D . und ehemalige
Oberhofmeister S . M . der Königin , Graf Taube
leitete auch eine Zeit lang , und zwar nach dem
Rücktritt des Freiherru v . Varnbüler — vom 31.
Aug . 1870 bis 9. Januar 1871 — das Ministe¬
rium des Auswärtigen . Seine beiden blühenden
Söhne Erich und Axel verlor er in der Schlacht
bei Champigny.

Ehingen,  16 . Sept . Der Nestor der würt-
tembergischen Lehrer , Schullehrer a. D . Peter
Schultheiß  in Griesingen , geboren den I. Juni

1798 , ist gestorben . Seine Stammrolle enthält 84
Namen von Deszendenten , nämlich von 26 Kindern,
51 Enkeln und 7 Urenkeln . Der älteste noch lebende
Sohn des Verstorbenen ist der 70jährige pensionierte
Schullehrer in Wangen , die überlebende Schwester
zählt 88 Jahre.

Durlach,  16 . Sept . Ueber einen traurigen
Vorfall,'  der sich anläßlich der jüngsten Einquartie¬
rung hier am Freitag abend ereignete , berichtet das
hiesige „Wochenblatt " : Vier Soldaten des 17. preu¬
ßischen Infanterie -Regiments , welche in der Pfinz-
vorstadt einquartiert waren , hatten sich aus dem
Keller einer Witwe einen Krug Johannisbeerwein
angeeignet und tranken denselben in fröhlichem Bei¬
sammensein , als die Frau plötzlich dazwischen trat
und die Sache an den Tag kam. Alles Bitten und
Versprechen der Soldaten half nichts , die entrüstete
Frau lief zu den Vorgesetzten der Soldaten , um die
Sache anzuzeigen . Aus Furcht vor der Strafe ent¬
flohen drei der Soldaten , von denen jedoch zwei
bald wieder eingeholt waren ; der vierte , der in acht
Tagen nach 2jähriger Dienstzeit zur Disposition
entlassen werden sollte , flüchtete in das Nachbar¬
haus , wo er sich mit einem Dienstgewehre einen Schuß
in den HalS beibrachte . Er ist im Spital der Ver¬
letzung erlegen.

München,  16 . Sept . Ein Gesuch des Ko-
mites des bayerischen Katholikentages um Fahrpreis¬
ermäßigung wurde abgelehnt , da die Versammlung
einen politischen Charakter habe . Die Bischöfe wer¬
den dem Katholikentage nicht beiwohnen.

In Holz Hausen  bei Buchloe wurde am
Sonntag vormittag bei der Baucrswitwe Therese
Magg während des Gottesdienstes eingebrochen und
50,000 ^ in verschiedenen Obligationen , sowie
3000 -/Hl in Gold und Banknoten gestohlen.

Berlin,  17 . Septbr . Der Kaiser  hat für
dieses Jahr von der geplanten Reise nach Ostpreußen
Abstand genommen.

Berlin,  17 . Sept . Heute ist in Frankreich
der letzte Tag für die Anmeldung der Bewerber für
die am nächsten Sonntag stattfindenden Abgeord-
netenwahlcn . Einer uns aus Paris zugehenden
Drahtmeldung zufolge waren bis gestern Abend
1757 Bewerber angemeldet , und man nimmt an,
daß ihre Zahl 1800 erreichen werde . Das würde
bei 584 Sizen , welche die Kammer zählt , durchschnitt¬
lich mindestens je 3 Bewerber für jeden Siz er¬
geben . Man kann aus diesen Zahlen schließen , wie
groß in einzelnen Wahlkreisen die Zersplitterung der
Stimmen sein wird.

Berlin,  17 . Sept . Die Norddeutsche All¬
gemeine Zeitung meldet : Durch eine neuerliche Ent¬
scheidung des Reichsgerichts ist bestätigt worden , daß
die Berufsgenossenschaften für die Unfallversicherungs-
beitrüge ihrer Mitglieder das Vorzugsrecht im Kon¬
kurse haben.

Berlin,  17 . Sept . Die Fabrikation des
rauchlosen Pulvers soll in Spandau mit verstärkten
Kräften betrieben werden . So sollen für die dor¬
tigen neuen Werke der Pulverfabrik jetzt zur Ent¬
lassung kommende Reservemannschaften verschiedene
Regimenter als Pulverarbeiter eingestellt worden.

Nach der „Post " soll der Reichstag  am
22 . Oktober einberufen werden.

Nicht weniger als 30 A r b e i t e r - V e r-
ammlungen  sind für die ersten Tage dieser

Woche in Berlin  in Aussicht genommen . Ans
der Tagesordnung der Mehrzahl steht die Bespre¬
chung der Lohnverhältnisse und die Organisatious-
frage.

Oesterreich - Ungarn.
Die Oper m Pest  hat am Montag zum

vierten Mal innerhalb 3 Wochen in Feuersgesahr
gestanden . Da der Draht der elektrischen Klingel,
welcher die Feuerwache benachrichtigen soll , durch¬
schnitten gefunden wurde , so wird nicht mehr be¬
zweifelt , daß Brandstiftung vorliegt.

Belgien.
Der Unternehmer Corvilain in Antwerpen,

in dessen Etablissement die furchtbare Explosion statt¬
gefunden hat , ist ebenso wie sein Ingenieur am
Soannabend nach einem längeren Verhör in Haft
genommen worden . Wie aus Paris g«meldet wird,
ist dort eine ebenfalls Herrn Corvilain gehörige
Fabrik beim Einschmelzen von 5000 Kilo Bleikuqeln,
an denen noch Pulverstaub haftete , in die Lust
geflogen . Glücklicherweise ist Niemand dabei ver¬
unglückt.

Frankreich.
Paris,  14 . Sept . Der Fürst von Monako

erklärte sich auf die diplomatischen Vorstellungen hin
bereit , den Spielbetrieb einzustellen . wenn Monako
neutralisiert und ihm durch Grundsteuer und Zölle

^zwei Millionen Civilliste gesichert würden.
Paris,  17 . Sept . Boulanger  erließ ein

neues Manifest , welches im wesentlichen besagt:
Vorwärts gegen den gemeinsamen Feind , den Oppor¬
tunismus ! Bezeichnend für die französischen Verhält¬
nisse ist es , daß 116 Mitglieder der bisherigen
Kammer trotz der hohen Ehren , welche ein Deputier-
ren-Mandat verleiht , von einer Wiederwahl nichts
wissen wollen . Der Aerger muß also wohl reichlich
groß sein. Pariser Blätter beschäftigen sich mit den
Kosten , r. elche den Kandidaten aus dem Wahlfeld¬
zuge entstehen . Der niedrigste Unkostensatz , welcher
angenommen wird , ist 20,000 Franken . Die Mehr¬
zahl der Blätter meint indessen , es würden wohl
30,000 Franken , also 8000 Thaler , herauskommen.

Paris,  18 . Sept . Für Sonntag , als dem
Wahltage,  sind außerordentliche Maßregeln getrof-
en. Die gesamte Garnison von Paris bleibt am

kSamstag Abend in den Kasernen konsigniert.
Die Weltausstellung  zählte bis Mitte

September 17,096,952 zahlende Besucher.
In Bordeaux  brannte am Dienstag die

Zuckerraffinerie Houtin ab mit 6000 Zentnern Zuk-
ker. Der Schaden beträgt eine Million.

Italien.
Rom,  18 . Sept . Der englische Geschäftsträ¬

ger zeigte Crispi  am 15. d. Mts . schriftlich an,
er sei von Lord Salisbury,  angewiesen worden,
ihm die herzlichsten und wärmsten Glückwünsche der
englischen Regierung auszusprechen . Das Gelingen
des feigen Attentats wäre für ganz Europa von un¬
heilvollen Folgen gewesen.

Aus Rom wird gemeldet : Hunderte von
Priestern  schrieben sich bei Crispi  ein oder schick¬
ten ihm ihre Karten.

Die Besserung im Befinden Crispi ' s  schrei¬
tet anhaltend fort , er hat sogar auf mehrere Stun¬
den bereits das Bett verlassen können . — Der Ge¬
meinderat von Rom nahm unter entschiedenster Ver¬
urteilung des Attentates gegen Crispi den Antrag
an , ein Beglückwünschungstelegramm an denselben
zu richten . Ferner wurde beschlossen , dem verstor¬
benen ehemaligen italienischen Ministerpräsidenten
Cairoli ein Denkmal in Rom zu errichten.

Spanien.
Gibraltar,  18 . Sept . Ein aus Malaga

kommendes und nach Tanger gehendes spanisches
Schiff wurde bei Alhusomar von Riffpiraten gekap-
pert und ausgeplündert . Der Kapitän , 1 Passagier
uud 4 Matrosen wurden gefangen.

England.
London,  17 . Sept . Der Schneiderstreik

ist laut Fr . Ztg . beendet , nachdem die Meister nach¬
gegeben haben.

Ein neuer großer Streik  droht in Lon¬
don.  Abgeordnete aller Bäckergenossenschaften ha¬
ben beschlossen, falls ihre Forderungen auf höheren
Lohn nicht bewilligt , einen Generalstreik zu beginnen.

Serbien.
Meldungen aus Belgrad  zufolge beabsich¬

tigte König Milan  am Tage vor der Ankunft der
Exkönigin Natalie am 28 . September dort einzutref¬
fen. Der Ministerrat soll heute zusammengetreten
sein, um die gleichzeitige Anwesenheit Milans und
Nataliens zu verhindern.

Belgrad,  16 . Sept . Der englische Konsul
in Nisch, Macdonald , sowie dessen Gemahlin wurden
gestern gelegentlich eines Jagdausfluges von Bauern
gebunden und unter thätlichen Mißhandlungen ge¬
fangen genommen . Einem anderen Engländer , wel¬
cher den Konsul begleitete , gelang es , zu entfliehen,
und er benachrichtigte sofort die Gendarmerie in
Nisch, welche die arg Bedrängten nach halbtägiger
Haft befreien konnte . Elf Bauern wurden arretirt.
Die Behörden in Nisch, sowie die hiesige Regierung
und die Regentschaft drückten dem Konsul ihr tief¬
stes Bedauern über den Unfall aus.

Rußland.
Petersburg,  18 . Sept . Die Zeitungen er¬

hielten Weisung , sich gegenüber Deutschland Mäßi¬
gung aufzuerlegen.

Hiezu das Unterhaltungsblatt 38.
Lkrantivortlicher Nedalkeur Siriiuoaadel in Nagold . "

Dnlck und « erlag der H. HS. Aatser ' fchen « uchhaxdki», in Nagold.



Nagold.

Schafweide-
Werpcrchtung.

Die hiesige
Schafweide,

welche im Vor¬
sommer 300,im

Nachsommer
400 Stück

Schafe ernährt , wird vom I . Januar
1890 an auf weitere 3 Jahre verpachtet.

Die Verhandlung findet
Mittwoch Len2. Oktober

vormittags 11 Uhr
auf h iesigem Rathause statt, wozu Lieb¬
haber , unbekannte mit Prätikats - und
Bermögenszeugnissen versehen, cinge-
laden werden.
_Stadtpflege . Kapp.

Jselshausen.

VerpnobtuuS.
Die hiesige

Schafweide,
welche im Vor¬
sommer 150St.
ernährt , geht
mit dem 31.

Dezbr . d. Js . zu Ende. Dieselbe wird
wieder auf weitere 3 Jahre verpachtet.

Die Verhandlung findet am
Montag den 23. September,

vormittags I l Uhr
auf hiesigem Rathausc statt, wozu Lieb¬
haber eingeladen werden.

Unbekannte Pachtliebhaber haben sich
mit Vermögens-Zeugnissen auszuweisen.

Den 17. Sept . 1889.
_Gemeinderat.

Nagold.

Pferd 6 Wägen
Berkanf.

Unterzeichnete verkauft am nächsten
Samstag den 21. Sept ., mittags 1 Uhr
vor ihrer Wohnung

1 starkes Pferd,
Fuchswallatz,

zu jedem Geschäft passend, 1 starken,
eisernen, zweispänniqcn ^ ^ ,
Lei 'errvagsn , ML'

1 dito leichteren,
1 Pflug , 1 Egge,
1 großes GNenftß
und etwas Fuhr-

und Kaurrugeschirr, wozu Liebhaber
eingeladen werden.

Göttlich Vnrthardt,
Bäckers Witwe._

2 trWige Rinder,
Rottweiler Schlag,

1 hochträchtiges dito,
Graubündtner Schlag,

1 j»W Kuh samt Kalk
stehen auf dem Tröllenshof zum
Verkauf.

Nagold.
Einige Säcke reinen blauenSa- t- inkel

sucht zu kaufen
Bäcker Schweikle.

imllicke und H'nraj -'Ael ':annLmschmrgen.

^ kt a g o I rl. ^

Wir beehren uns hicmit , unsere werten Freunde , Verwandten und
Bckamilcii von hier und Umgebung zu unserer am

Dienstag den 24 . September
inr KcrstbcrnQ g. „ezoldeuvtr Ildl 'ev"

stattfindendeii HochzeilSseicr freiindüchfi einzuladen.

I^ r ioilr ioti f .ioliuiinu
Sohn des ^ Tochter deSV Christian Buz . t Friedrich Hinselmaun,

0 Tuchmachers . s Bauers in Nuibulach.
^OOOOOOOOOOOO OOOOOOOQOOOoA

' '

Nagold

WoknungsvsrHndsrung
Heschäfts -Empfekl 'ung.

Einem geehrten hiesigen und auswärtigen Publikum
^^ Ämache ich die ergebenste Anzeige , das; ich meine seitherige
! Ä Wohnung verlassen und mein Geschäft nun im Seiler
f P Schlotterbeck ' sch.-N Hause , gegenüber denn „ Anker, " be-

treibe . Für das mir seither geschenkte Vertrauen freund-
ill - liehst dankend , bitte ich solches mir an h auf diesem Platze

i zuwenden zu wollen.
^ Mit diesem bringe ich auch mein

l Lrsvatton , Portemonnaies , liosenlräger , kanöagsn bestens empfehlend
^in Erinnerung , wobei ick stets die billigsten Preise zusichere.

M. Gottlieb Großmann,
Kappenrncicher.

kkMtM'k'M-LoejMv
neuester Lonstrnktion,

Lved-litzseüjrrtz
in großer Auswahl'

billigst bei

v « » i  ii
vorm. kLolilsn

Mein Laaer in fertigen
N a g o t d.

Wck , ZpiW 4 ZW
empfehle ich in solider Arbeit bei billigem Preis.

Ir . Lutz, Msbril'' nncr
llsmburg - ^ me ? istgnt86tis

^ kostlfampfsekikkastut

Hamburg-ItvvVorll
Loutdampton sulsukenä

Ooesllladrt«, 7 Isze.
^usZsräsin rsxsImässiM OostciLiicpker-Vvrbbnciiur^
IlLrro—Xvv^ortc. Illauldurx —Istzsttucklou.
Stettin —Uvuzcork. II nmvnrx—Naviuru,
llomdorx —Laltimoro . >L »mbiirx—Lei !« ».

Nähere Auc'kunst erteilt : Heinrich Müller , Verwaltungs -Aktuar Rapp,Nagold, W. Rickcr, Buchdruckereibes. Altenstcig. sNr. 1016.

Theater in Uagold. - MA
Direktion kd . Loppenstöker.

! Sonntaa den 21 . Sept .,
j Nachm. 3 Uhr im Gasthof z. „Kirseti ."
! I 6̂t3i .8 Hiuäeivor3ts11uu § .!Kitz«Ire! Illtnleiniinltlie»
! oder:

w gst bis«! M d«kll?elel
in 5 Bildern . Hieraus:

' ver 1ödsnäi § s ^ ölilLLek.
Komische Pantomine in 1 Akt.

Eintritts -Preise:
l I . Pl . 50 L 2. Pl . 25 ^ 3. Pi . 15 L.
Abends 8 Uhr, (Letzter Sonntag)

oder:
, Vft8 Uriäebtzii a»8 dein

8otivvrlr2vvalä.
Ländliches Charakterbild in 5 Akten.
I . Akt: dis Waisen. 2. Akt: llio ftooti-
rock in Lnäi lagen. 3. Akt: der Wsi-
berspiegel . 4. Akt:  llis Zvbmalrgrskin.5. Akt:  Line alte Kesoluvlile.

Nagold.
Bestellungen aus

stischc, vollständig ausgcreiste
!hessische n böhmische

im Detail und in Wagenladungen
nehme entgegen, und bemerke, daß im
Laufe nächster Woche weitere Waggon
auf hiesigem Bahnhofe eintreffen.

Ltsxkan Lekaidls.
i
/ Bestellungen auf gutes saures

Mostobst
für den Monat Oktober nimmt täg¬
lich entgegen

Gutckunst z. Pflug.
W i l d b e r g.

Anfangs Oktober bringe ich auf hie¬
sigen Bahnhof

hessrsches Moftoblt,
welches ich zentnerweise oder auch wa¬
gonweise zu den laufenden Preisen ab¬
gebe. Bestellungen hierauf nimmt täg-

Nagold.
Es wird ein

Mädchen
zur Aushilfe gesucht — wo ? sagt

die Redaktion.

Aas bedeutendste und
rnstrnlicbst bekannte

kettketiel ' n - I ^ aAei'
lläl 'I' )' HmiL in Altona bei HamburZ
versendet zollfrei gegen Nachnahme (nicht

unter 10 T ) gute neue
Bcttfedern für tzv das Pfund,
vorzüglich gute Sorte 1.25 F,
prima Halbdauucn nur 1,60

,, Gonzdaunen nur 2,50
Verpackung zum Kostcnpreis . — Bei Ab¬

nahme von 50 N 5«/g Rabatt . - Um¬
tausch bereitwillig.
Prima Jnlcttstofs doppeltbreit zu ei¬
nem grojzen Bett (Decke, Unterbett,
Kissen und Pfühls.

UM - zusammen für nur 11 St »HM



Nagold.

in verschiedenen Größen und bester
Qualität billigst bei

6 ott 1ob iZetmilll.

Or . me 6 . ÄRr»8Lis.
xrs .Lt . ^rst,

Wohnung : Stuttgart,
Reinsburgstrastc .4 » 5, 2 Treppen,

gibt von morgens 8 Uhr ab ärztliche
Sprechstunden für
_ Hautkranke. _

Zur Bereuung eines
gesunden, vorzüglichen
.VI(>8 lt !8  unel

tlorilitheii-sttzine^
aus 2 verschiedene Arten,

empfehle die nötigen Artikel billigst.
ll . Knill »', Lonclitor.

Klnder -Käppcheu ä
Häubchen,

neu und gut sortiert,
empfiehlt billigst

Gl)v. Wucher.
Nagold

Kalk-
Ausnahme.
Donnerstag

öen 26 . ds . Mts . in
Raufers Zi

W i t d v e r g.

K20 aaNrs Lu

^ - sirtsr k ' amLILSl

I Ein Hnusniütcl , welches eine so lange
- Zeit stets vorrätig gebaltcn wird , bedarf

keiner weiteren Empschiung ; es muh
gut sein. Bei dem echten Aukcr -Paiu-
Expcller ist dies nachweislich der Fall.
Ein weiterer Beweis dafür , daß dieses
Mittel volles Vertrauen verdient , liegt
wol darin , daß viele Kranke , nachdem
sie andere pomphaft angepriesene Heil¬
mittel versucht , doch wieder zum alt¬
bewährten Pain -ExpeUcr greisen . Sie
haben sich eben durch Vergleich davon
überzeugt , daß dies Hausmittel sowol
bei Gicht , Rheumatismus und Glieder¬
reißen , als auch bei Erkältungen , Laps -,
Zahn - und Riickcuschmerzrn » Eciten-
slichen rc. am sichersten hilft ; meist ver¬
schwinden schon nach der ersten Ein¬
reibung dir Schmerzen . Der billige Preis
von 50 Pfg . bezw . 1 Mk . ermöglicht auch
Unbemittelten di« Anschaffung ; man hüte
sich jedoch vor schädlichen Nachahmungen
und nehme nur Pain - Expeller mit der
Marke „ Unker " als echt au . LorrLti,
in de» «misten Apotheke » . — Haupt-
Depot : GtE - tes -Ap - khefsc»
Amtliche Gutachten sende» ans Wunj

A » tz . » . « tcht« » « » doytadt . -

Z) 68 ln:

lvwlc

o, vrcrnchte , gut crbaltonc
ilLoodössn , K .LAuIl6i ' vksn,

Ovs .!ökeu , LuuZäksu,
S .u §3ÜiLv . HrrtLi - sLsu

in reichhaLLrgsterA::sVahl -MZ
zu billigste :: Pr . fi-u bei

Wc!
EÄS -GL -X

Tao pllMischl !.- Lchruruuuslcrlu : ch!
Sämtliche Äinster auf starkem Papier

TU " in ganzer Größe . 777:777
Sresto : S ^ .

UN

SvL'liL'̂ 'A.rsL
MÜNUM LLiiSer
rill bi!- V< . !i§en k56i8en.

I . Wurster,
Schuhmacher.

ü ^ n !? c !u :: 7 uLlrr

^uscltNt ' iökrl u-. a

^ei ^ unäAetl'WäZLtte

!,e.7ec>-innen äee Ieou<iiuĉ «>ko»ĉ «le >n

- ---,4-77 L<rr^ «-. .Versa» .
?SLS.

N' N sämtlichen württemb . Francnarbcilsschulcu cmpfichlctt.
Bvr ' tH'a l'vi : V:' .

- <AWD - V » MW » AM Ä

Ml!
2TL40

HLolt Vorsodritt : üss SsL . Llokrs -dla Vrok . Or . Ssrlsss irr Sonn,
sinä eins Spscialitst , vslcko seit 80 llsdrsv ln äsr xansen Veit LLIionsn Lsnscksn
der keterrdsliscdsn Lnls - null Lrnst - Lesckvsräsn , bei Laoten , Lsiserksit eto.
länäernnA null UM » xediaokt Kaden.

8is können bei Likältunxen , Lüsten null Heiserkeit niodt vsrm xsonx
swpkoklsn vsräen , inäem sie äisss lästigen Lnxssoliekksiten rasek Unäern unä
einer Verscklinunernnß vorkenxen . Vorrätkig in allen Orion.

Tausendfaches Lob , nvlanell be
fiäiigl , über den Hotländ . Tabak
von 8 . Becker in Seesen a. >>>. 10
Psd . lose in l Beuiel 8 Äk . fco. h.u
die Exp . d. Bl . cingejehea.

ll u k e r s e t t i n g e n.
1 gute , junge

ArrgkriH,
nitl dein 2 . klalb hvch-
ttächUg , vetlui .s:
I . Haag , Schreiner.

Ä

! - ur : N. 20.000.
. . . . . . . . I t ockMim. Viizsü.Iv.

8eMMller ^ 6LllllMtsr>KM-I.ottsrik. VoUlSkostlose.
MiMZV.ücl. ^ Akiilliig;ZV.M .,

I tsäa « l-os IM., bei mstw Ilabstt . j

Kaden b. ä , SeneralaAenrur^
A llbsi-darä ketrer , Stuttgart

S. dsL»rmt . VsrLLuksstslIsQ. ^

Feinste Emmenthaler Käse^
Limburger Käse,
(fetteste Alpemvaare)

acht Glarner Kräuterkäse,
Münster - Käse,
Hch Gautz, Nagold.

Nagold.
In Krosser -ilnsvvktbl empfiehlt

»sMssiirs
in gewöhnlicher und feiner Ausführung

Xs -rl LertsoL , ^ lssohner.

Nagold.

ivooo

D

5 !
»

hat gege > Sicherheit aas
einen oder mehreren Posten zum Aus¬
leihen ; — wer ? sagt

die Redaktion.

Nagold

Accllcs«Mm Aritziril
bester Qualität , empfiehlt zu

sehr billigem Preis
Gottlob Koch,

_ Stricker. _

W i l d b e r g.

Von heute an und über den Schäfcrmarkt

USWSA ° MUlL"

Bärcnwirt Glaser.bei

'N' a g o l d.
Einen Wurf haibeuglische

: verknust Dienstag
; den 24 . d. Mts .,

^vonn . u Uhr
ZZicgclcibesitzer

Raufer.

^ l lecbweum '^iti^ eläast ,
L V-- )
M a) A»«c!tlnen . Uiixrnienp - 8odrU«
R d) >VHrkmeisiler - 8ckn1s.
» — VoruitbOtrlüNi, rrsi .. -

» « ».
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